
8. Japanischer Generalkonsul Pokal  -  13x13 Turnier 
 
 
Wie erwartet hat der ungünstige Termin dazu geführt, daß die Vorbereitung 
aufwendiger und die Teilnehmerzahl geringer ausfiel. Der Ablauf des 
Turnieres verlief reibungslos und die Rückmeldungen nach dem Turnier waren 
wieder alle sehr positiv. Von den 22 Jugendlichen Teilnehmern kamen die 
größten Gruppen aus Ratingen und Langerwehe (als Gruppe mit dem Zug), eine 
kleinere Gruppe aus Düsseldorf und zwei alte junge Bekannte aus Meerbusch 
und Paderborn. Es waren wieder Anfänger zugelassen, die eine 6 Steine 
Vorgabepartie auf dem 9*9 Brett gegen einen starken Kyu/1 Dan spielen 
können. Dadurch nahmen zwei 7 Jährige teil, die später jeder eine der 
begehrten Urkunden gewannen. Zum Glück hat jeder Spieler wenigstens einmal 
gewonnen. Der Vorgabemodus 4 Kyu = 1 Stein bevorzugt minimal die stärkeren 
Spieler, ist dafür aber einfach zu verstehen. 30 Kyu Unterschied bei 8 
Steinen ist auf 13*13 gut spielbar. Die Erwachsenen mit Spielstärke besser 
als 6 Kyu erhielten einen Malus, was sich als richtig erwies. 
 
Nach 7 Runden lagen Shizao Li (7 Jahre) und Tino Schweizer (13) mit 6 
Punkten vorn. Beide gewannen ihre Altersgruppen. Mit 5 Punkten folgten 5 
Spieler (darunter 3 Jugendliche) gleichauf, mit Spielstärken von 3 Dan bis 
Kyu 30.  
 
Die Sieger der 3 Altersgruppen (Spielstärke/Alter/Siege) erhielten 
die (japanischen) Urkunden, überreicht durch den Vertreter des  
Japanischen Generalkonsuls:  
 
U11  Shizao Li         China / Düsseldorf  
U13  Emre Cinar        Carl Friedrich von Weizsäcker Gymnasium, Ratingen 
U17  Tino Schweizer    Carl Friedrich von Weizsäcker Gymnasium, Ratingen 
 
Ausblick auf 2015 
 
Das Turnier wird Anfang November stattfinden. 
Der Abstand zum Schuljahresbeginn ergibt für alle Beteiligten eine größere 
Planungssicherheit und für die neuen Go-Schüler die Möglichkeit, sich zu 
qualifizieren. Ohne überlagernde Turniere in Trier und Luxemburg könnten 
auch wieder Spieler dieser Region mitmachen. 
 
Eine zu erwartende Teilnehmerzahl von 45 bis 50 Spielern erfordert 
allerdings ein abgeändertes Auslosungssystem, damit sich die  Pausen 
zwischen den Runden reduzieren. Es wird wahrscheinlich 9 Runden geben. Die 
Auslosung wird entweder (a) über Mac Mahon vorgenommen, wenn das System den 
Anforderungen an Altersgruppen – Vorgabe – Schule gerecht wird oder (b) ein 
Gruppenmodus eventuell in den letzten beiden Runden leicht modifiziert. (a) 
müßte möglichst rasch geprüft werden, (b) kann erst nach Meldeschluß 
definitiv festgelegt werden. 
 


